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Herrn Oberbürgermeister Dominik Krause 

Rathaus, Marienplatz 8  

80331 München München, 13.07.2026 

 

 

Änderungsantrag für den Bildungsausschuss vom 15.07.2026, TOP 3: 

Pädagogische und organisatorische Begleitung der Stadtschüler*innenvertretung (SSV) 

Sitzungsvorlage 26-32 / V 00040 

 

Der Antrag des Referenten wird wie folgt geändert: 

Ziffer 1 geändert Den Ausführungen zu den Sachkosten (Ziffer 3.1 des Vortrags) und zur 
Finanzierung und Umsetzung im Haushalt (Ziffer 4.1 des Vortrags) wird 
zugestimmt. 
 
Es werden keine zusätzlichen Sachkosten für die SSV eingeplant. Stattdessen 
wird bei erforderlichen Räumlichkeiten, Materialien usw. auf das ohnehin 
von der LHM geförderte „Haus der Münchner Schüler“1 zurückgegriffen. 
 

Ziffer 2 geändert Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die ab 2027 
erforderlichen Haushaltsmittel aus dem vorhandenen Referatsbudget 
bereitzustellen. 
 
Es werden keine weiteren Personalkosten für die SSV veranschlagt. Das 
derzeit zugehörige VZÄ wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt gestrichen. Für 
die jeweiligen Tätigkeiten wird nach ehrenamtlichen Helfern gesucht, bspw. 
durch Lehrer oder Pädagogen an den Münchner Schulen. Sollte der Wechsel 
nicht nahtlos möglich sein, wird übergangsweise Referatsintern 
kompensiert, oder die Aktivitäten der SSV entsprechend reduziert. 
 

 

Begründung: 

2008 wurde durch den Stadtrat die Gründung einer Stadtschülervertretung (SSV) für München 

beschlossen. Nach initial jährlich 50.000 EUR und leichten Steigerungen in den Jahren danach sollen 

jetzt jährlich 85.000 EUR veranschlagt werden. Neben u.a. der Fortführung der Finanzierung einer 

pädagogischen Fachkraft in Teilzeit (0,641 VZÄ TVÖD bzw. 25 Stunden/ Woche) werden nun 

erstmalig auch Sachkosten i.H.v. jährlich 20.000 EUR aufgeführt, u.a. für Büromaterial, Telefon, 

Internet, Website, Veranstaltungen, Verpflegung, Werbematerialien und Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Freiwillige Leistungen wie die finanzielle Förderung der SSV sollten hinterfragt werden, anstatt sie 

auszuweiten. Zu Beginn 2008 wurden die Gelder sogar durch den damaligen Stadtkämmerer und 

späteren Oberbürgermeister Dieter Reiter aufgrund der angespannten Haushaltslage abgelehnt2. 

 
1 https://hausderschueler.de  
2 https://risi.muenchen.de/risi/dokument/v/1359235  
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